
Anlage 3 

 

Meldebogen des Jugendamtes Landkreis Oder-Spree zur Aufnahme einer 

Meldung über eine vermutete Kindeswohlgefährdung  

(Anlage 2 zum Handlungsleitfaden Kindeswohlgefährdung, gültig ab 01.01.2014) 

 

Wer nimmt die Meldung entgegen? 

Name:                                  , Telefonummer:  

 

 Versuch der Weiterleitung der Meldung an den zuständigen Sozialarbeiter oder einen 

      anderen Sozialarbeiter des Sozialraumes  

      

     am ________________ um_____________         an  _____________________________ 

 

        Weiterleitung war O  erfolgreich 

O  nicht erfolgreich, weil ________________________________  

     

Block A – Kerninformationen: 

 

Datum und Uhrzeit der Meldung: 

 

 

 

Art der Meldung:  

 
O anonym 
     Hinweis:  
    Jeder Melder kann für sich entscheiden, ob er anonym bleiben möchte oder nicht. Gleichzeitig ist darauf  
    hinzuweisen, dass oftmals die betroffenen Familien eine eigenen Idee zum Melder haben. 
   

O  persönlich 

O telefonisch 

 

Beziehung des Melders zur Familie: 

In welchem Verhältnis stehen Sie zu dieser Familie? 

 

 

 

 

Um welche Familie handelt es sich? 

Name der Familie:  

Anschrift: 
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Name und Alter der betroffenen Kinder: 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte erzählen Sie mir jetzt genau, was Ihnen gerade jetzt Sorgen im Hinblick auf das Kind/ 

Kinder macht? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Haben Sie den Eindruck, dass das Kind  gerade wo wir telefonieren, Hilfe braucht? Wenn Sie 

den Eindruck haben, dass das Kind jetzt Hilfe braucht, informieren Sie bitte sofort die Polizei! 
   Hinweis:  
    Wenn der Melder meldet, dass das Kind gerade in diesem Augenblick 
    akut gefährdet ist, z. B. jetzt geschlagen wird, dann soll der Melder sofort die Polizei 
    informieren.  Dabei ist davon auszugehen, dass der Melder keine fachlich fundierte 
    Einschätzung/ Begründung zur Gefährdung des Kindeswohles tätigen kann.) 
                Parallel ist die Meldung entsprechend dem Handlungsleitfaden zu behandeln. 

 

Wann haben Sie das Kind/ die Kinder das letzte Mal gesehen? 
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Block B: Was noch gefragt werden kann? 

 

Haben Sie zwischen Eltern und Kind/ Kindern schwierige Situationen/ Streits gesehen/gehört? 

Erzählen Sie dazu: 

 

 

 

 

 

Wann haben Sie diese Beobachtung gemacht?  

 

 

 

 

 

 

Wie oft haben Sie in den letzten vier Wochen diese Beobachtung gemacht? 

 

 

 

 

 

 

 

Hatten Sie in der Vergangenheit schon mal den Gedanken, das Jugendamt/die Polizei 

anzurufen? 

Wenn ja weshalb? 
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Wer ist im Moment bei dem Kind? 

 

 

 

 

 

 

Haben Sie erlebt, dass das Kind alleine gelassen wurde? 

 

 

 

 

 

 

Wen sehen Sie regelmäßig im Haushalt der Familie? 

 

 

 

 

 

 

Haben Sie selbst schon mal mit jemandem aus der Familie Kontakt gehabt? 

 

 

 

 

 

 

 

Gibt es noch etwas, was Sie uns noch erzählen/ mitteilen wollen? 

 

 

 

 

 

 



 

  - 5 - 

5 

Block C Beendigung des Gespräches: 

 

Ich danke Ihnen  für Ihren Anruf. Ich werde Ihre Information sofort an den zuständigen 

Sozialarbeiter des Allgemeinen Sozialen Dienstes  weitergeben. 

 

Uhrzeit der Weitergabe an den ASD:……………………. 

 

Weitergabe per E-Mail an: ……………… 

 

Weitergabe per FAX    an: ……………… 

 

Unterschrift des Aufnehmenden: _____________________ 

 


